
lernen: Versuchen Sie es doch mal mit einem kleinen Ringtausch bei der Generalprobe für 
das nächste „Powerpoint-Festival“. 
 
Ein großer Teil dieser Ausgabe ist auch der guten Beleuchtung im Büro gewidmet. Ab Seite 
24 erfahren Sie viel Wissenswertes über z. B. Energiesparlampen, Recyclingmöglichkeiten 
und dynamisches Licht. Natürlich sind auch wieder viele praktische Lösungen dabei.

Gesondert hinweisen möchte ich Sie noch auf das Thema Schreiben. Auf den Seiten 40/41 
werden wichtige typografische Tipps gegeben – von der richtigen Schriftgröße bis zum For-
mulieren von Betreffzeilen. Und schreiben Sie doch auch wieder einmal handschriftlich: Eine 
Auswahl empfehlenswerter Schreibgeräte finden auf den Seiten 42/43.  

 RN@OfficeABC.DE

Das hat zumindest der Kommunikationswissenschaftler Edmund Tufte behauptet. Seine 
Kritikpunkte sind nachvollziehbar: Das Programm drängt sich so in den Vordergrund, dass 
für den Präsentierenden nur noch eine Nebenrolle bleibt. Außerdem erzeugt es Langeweile, 
mindert Qualität und Glaubwürdigkeit und vergeudet wertvolle Arbeitszeit.

Tatsächlich hat die heutige Powerpoint-Kultur ihre negativen Seiten. Nicht selten wird durch 
den Einsatz von Powerpoint nicht besser, sondern schlechter informiert. Schlecht gemachte 
Slides lenken oft ab – sie verwirren, statt die Kernbotschaften zu unterstreichen. In großer 
Menge und Gleichförmigkeit präsentiert senken sie auch schnell die Aufmerksamkeit. Wie 
beim Fernsehen verhält es sich generell so, dass, wenn zu Ton oder Text noch Bilder hinzu-
kommen, diese stets dominieren. So wird sich etwa im Anschluss an Nachrichtensendungen 
vor allem an Bilder, nicht aber an die mit ihnen verbundenen Inhalte erinnert.

Das ändert jedoch nichts daran, dass Powerpoint ein überaus hilfreiches Präsentationsmittel 
ist. Man muss es nur angemessen nutzen. Die Zauberformel lautet hier „Weniger ist mehr“: 
weniger Slides mit weniger Informationen. Legen Sie dafür Wert auf mehr Helligkeit. Nutzen 
Sie lichtstarke Projektoren, sodass der Raum kaum abgedunkelt werden muss. So verhindern 
Sie eine automatische Aktivierung der Sleep-Funktion bei den Anwesenden. Und „sagen“ Sie 
nicht etwas zu Ihren Slides, sondern veranschaulichen Sie mit diesen nur, was Sie mündlich 
mitteilen. 

„Powerpoint ist böse.“

Robert Nehring
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Editorial

Auf dem Thema Präsentieren liegt in dieser Aus-
gabe der Hauptschwerpunkt. Neben zahlreichen 
Tipps und Hilfsmitteln für die perfekte Präsentation 
finden Sie auch Beiträge über den neuen Trend 
zu Pecha-Kucha-(Schnell-)Präsentationen und zu 
Powerpoint-Karaoke. Beides sollten Sie unbedingt 
einmal ausprobieren. Letzteres, das unvorberei-
tete Präsentieren fremder Präsentationen, sorgt 
nicht nur für Heiterkeit – etwa nach der Arbeit oder 
bei der Weihnachtsfeier. Man kann daraus auch  
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